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 Seit 2005 der beste Ort für schöne Geschichten

Wir feiern!

10
Jahre

GRUSS
WORT

Liebe Handballfreunde!

Ich hoffe Sie konnten ruhige und besinnliche Festtage feiern und wünsche Ihnen für das 
neue Jahr 2017 alles Gute und viel Glück und Erfolg in allen Lebenslagen.

Wir vom VfL Oldenburg haben unsere „Bescherung“ etwas früher erhalten, so wie es 
am 28. November in der hiesigen Presse zu lesen war. EWE, seit 1998 als Hauptsponsor 
dabei, hat sich leider dazu entschlossen, ihr Engagement beim VfL Oldenburg zurück-
zufahren. Dass wir für diesen Schritt wenig Beifall klatschen können, versteht sich von 
selbst. Wir haben diese neue EWE-Marketingstrategie aber zu akzeptieren und müssen 
zusehen, wie wir dies umsetzen.

Mit EWE haben wir uns für die Saison 2017/18 auf ein „Übergangsjahr“ verständigt. Somit 
werden wir uns ab sofort verstärkt um weitere Unterstützer aus der Wirtschaft kümmern. 
Spätestens im Herbst 2017 wird man sehen, was erreicht wurde und wie wir weiter pla-
nen können. Unser Team wird auch in der Saison 2017/18 in der 1. Liga spielen, die 2. 
Frauenmannschaft weiterhin in der 3. Liga und unsere erfolgreiche Jugendarbeit wer-
den wir ebenfalls mit Energie und Leidenschaft weiterführen. Inwieweit wir einzelne Ab-
striche in unserer Finanzplanung machen müssen, wird noch zu regeln sein.

Wer hatte damit gerechnet, dass unser Bundesligateam im Europapokal-Wettbewerb 
überwintern wird? In den Qualifikationsrunden konnte der französische Vizemeister be-
zwungen werden und auch den amtierenden EHF-Pokalsieger Holstebro konnten wir 
besiegen. Beide Teams waren aufgrund finanzieller Engpässe nicht mehr die Mann-
schaft aus der Vorsaison.

Und so freuen wir uns auf der einen Seite über das Erreichen der Gruppenphase, auf 
der anderen Seite müssen wir nach wie vor für eine finanzielle Absicherung dieses Vor-
habens sorgen. Viele unserer Sponsoren haben uns bei der Finanzierung der ersten drei 
Qualifikationsrunden geholfen, so dass hierdurch keine Deckungslücke entstanden ist. 
Bei der Auslosung der Gruppenphase haben wir Glück gehabt. Drei sportlich attraktive 
Gegner und der Aufwand für die Auswärtsfahrten hält sich in Grenzen.Zum Redaktions-
schluss lag leider das Ergebnis der Europameisterschaft noch nicht vor. Lediglich der 
Auftaktknaller, der Sieg gegen das Niederländische Team, stand fest. 

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein besonderer Gruß gilt den 
Gastmannschaften. Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, darf ich in-
teressante und schöne Spiele und viel Spaß beim Lesen dieser 4. Ausgabe 
2016/17 wünschen.

Ihr Peter Görgen 

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter

VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer
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lzo.com /morgen  ·  lzo@lzo.com

Wenn Sie sich mit der

richtigen Anlagestrategie

auch bei niedrigen Zinsen

Wünsche erfüllen oder

für Ihre Zukunft vorsorgen

können.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Morgen
ist einfach.

WAS 
    ISTDRIN?
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Nr. Name Pos. Geb. Nat. Größe A-Länderspiele Beruf Beim VfL seit letzter Verein

1 Julia Renner TW 17.09.87 D 1,83 m Lehrerin 2005 TSV Ellerbek

15 Madita Kohorst TW 14.10.96 D 1,85 m Studentin 2013 TV Dinklage

2 Kira Schnack RA 24.04.94 D 1,69 m Azubi Logopädie 2014 Sønderjysk Elitesport A/S (DK)

5 Kim Birke LA 29.12.87 D 1,72 m 5 Studentin 2005 SC Germania List

7 Caroline Müller RM 30.08.93 D 1,78 m 3 Studentin 2014 Ringkøbing Håndbold (DK)

9 Julia Wenzl RR 03.02.90 D 1,74 m 2 Bürokauffrau 2007 Thüringer HC

10 Inger Smits RL 17.09.94 NL 1,79 m 9 Studentin 2015 Sercodak/Dalfsen (NL)

14 Kelly Dulfer RM 21.03.94 NL 1,85 m 64 (NL) Studentin 2015 Serkodak/Dalfsen (NL)

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 D 1,72 m Auszubildende 2014 TSV Owschlag

21 Angie Geschke RL 24.05.85 D 1,77 m 83 Sport-Fitnessökonomin 2013 TSV Bayer 04 Leverkusen

22 Stefanie Kaiser KM 31.10.92 AUT 1,81 m 55 Studentin 2016 Hypo NÖ (AUT)

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 D 1,89 m Studentin 2014 SGH Rosengarten/Buchholz 

28 Isabelle Jongenelen RR 28.07.91 NL 1,79 m 10 (NL) Studentin 2016 Nantes Loire Atlantique (F)

67 Veronika Malá LA 28.07.91 CZE 1,70 m 18 (CZE) Studentin 2016 SOKOL Pisek (CZE)

Leszek Krowicki Trainer 09.11.57 PL 1,86 m 26 (PL) Dipl. Handballtrainer 2005 Buxthuder SV

Alexander Vorontsov Torwarttrainer 07.09.62 RUS 1,95 m Dipl. Sportlehrer 2002

Astrid Huntemann Team Managerin 12.03.64 D 1,63 m Verwaltungsangestellte 1974

Silke Prante Physiotherapeutin 

Sonja Meyer Physiotherapeutin 

Mirjam Koschek Physiotherapeutin 

Leopold Behler Mannschaftsarzt
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Ein echter

Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG. (ausgenommen WeserSprinter Linie 440)

Verein BBM TuS THC BSV FAG HCL VfL BVB TSV NSU SVG WILL BLO NEL

SG BBM Bietigheim 1 x 08.02. 25:24 13.05. 37:26 15.04. 32:21 29:20 18.01. 04.01. 18.02. 11.03. 29.04. 01.04.

 TuS Metzingen 2 20.05. x 22.03. 28.12. 30.12. 24:23 15.02. 21.01. 15.04. 01.04. 06.05. 38:26 38:17 38:27

Thüringer HC 3 08.04. 30:24 x 04.03. 06.05. 13.05. 22.04. 24:23 31:22 08.02. 25.03. 32:23 18.02. 30.12.

Buxtehuder SV 4 25.01. 22.04. 28:33 x 37:28 11.03. 29:27 06.05. 30:28 35:18 30.12. 20.05. 01.04. 25.02.

FRISCH AUF 
Göppingen

5 05.03. 30.04. 18.01. 16.04. x 08.02. 09.04. 18.02. 30:27 31:25 13.05. 26.03. 30:26 28.12.

HC Leipzig 6 24:32 26.03. 25.01. 35:32 20.05. x 04.01. 09.04. 04.03. 18.02. 33:19 22.04. 38:34 07.05.

VfL Oldenburg 7 26.03. 23:27 28.12. 19.02. 33:33 30.04. x 29:19 08.02. 18.01. 05.03. 30:27 14.05. 16.04.

BVB Dortmund 
Handball

8 25.02. 13.05. 01.04. 08.01. 25:25 22:22 11.03. x 29.04. 15.04. 04.02. 24:24 28.12. 30:17

TSV Bayer 04 
Leverkusen

9 07.05. 26:27 26.02. 09.04. 02.04. 18:36 20.05. 30.12. x 12.03. 23.04. 21.01. 20:18 33:26

Neckarsulmer 
Sportunion

10 22.04. 22:30 20.05. 25.03. 28.01. 33:30 06.05. 20:27 23:29 x 08.04. 30.12. 04.03. 21.01.

SVG Celle 11 22:35 07.01. 23:38 29.04. 21.01. 01.04. 22:24 20.05. 28.12. 19:30 x 25.02. 15.04. 11.03.

HSG Bad Wildungen 
Vipers

12 17:49 18.02. 15.04. 04.02. 29:37 28.12. 01.04. 04.03. 13.05. 29.04. 30:31 x 07.01. 23:20

HSG Blomberg-Lippe 13 30.12. 08.04. 27:28 26:31 11.03. 25.02. 25.01. 22.04. 25.03. 21:24 30:22 07.05. x 20.05.

TV Nellingen 14 21:36 01.03. 29.04. 27:34 22.04. 11.01. 25:30 25.03. 18.02. 13.05. 24:29 08.04. 04.02. x

ZAHLEN DATEN FAKTEN

SPIELTERMINE UND ERGEBNISSE
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Pl. Spieler Gesamt Feld 7m Tore/Spiel

1 Hrbková, Michaela (FAG) 71 44 27/31 (87%) 8.9

2 Loerper, Anna (MET) 56 34 22/26 (85%) 8

3 Hubinger, Anne (HCL) 52 40 12/15 (80%) 6.5

4 Vasilescu, Laura (BWV) 52 40 12/16 (75%) 6.5

5 Rode, Jennifer (LEV) 51 34 17/23 (74%) 6.4

6 Bölk, Emily (BSV) 50 42 8/8 (100%) 6.3

7 Müller, Susann (BBM) 48 48 - 6

8 Huber, Svenja (BVB) 48 29 19/23 (83%) 6

9 Kinlend, Prudence (FAG) 47 47 - 5.9

10 Lang, Saskia (HCL) 46 46 - 7.7

11 Hoffmann, Lena (NSU) 43 41 2/3 (67%) 5.4

12 Jurgutyte, Zivile (LEV) 42 42 - 5.3

13 Kudlacz-Gloc, Karolina (HCL) 42 33 9/12 (75%) 7

14 Naidzinavicius, Kim (BBM) 42 28 14/14 (100%) 5.3

15 Nieuwenweg, Anouk (BWV) 41 23 18/22 (82%) 5.1

16 Oldenburg, Jessica (BSV) 40 40 - 5

17 Geschke, Angie (OLD) 40 30 10/13 (77%) 5.7
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Schaut man sich das offizielle Mannschaftsfoto der TusSies an, dann weiß man wo-
hin der „Hase“ läuft. Abgelichtet sind dort 16 Spielerinnen, 3 Torleute und im Hinter-
grund 8 Trainer/Betreuer/Physio/Management. 

Keine schlechte Perspektive, sowohl in Quantität als auch in der Qualität. Bereits in 

der letzten Saison lief es wie am Schnürchen, lange wurde mit um die Meisterschaft 

gerungen, im EHF-Cup erreichten unsere Gäste sogar das Finale. Leider verletzte 

sich in der Saison-Endphase die groß aufspielende Kreisläuferin Julia Behnke. Wer 

weiß wie es mit ihr gelaufen wäre.Dreh- und Angelpunkt des Metzinger Teams ist 

Anna Loerper (32). Sie ist Antreiberin und Shooterin in einer Person und bringt seit 

einiger Zeit wieder Topleistungen, so wie wir das jahrelang von ihr kannten. Das war 

auch damals ein Grund dafür, Lumpi für den VfL Oldenburg zu verpflichten. Immer 
über 60 Minuten zuverlässig, stets „Kampfbiene“ mit Vorbildfunktion. Eine Bereiche-

rung für jede Mannschaft – sollte man meinen. Aus welchen Gründen auch immer, 

irgendwie passte es nicht beim VfL. Selten hatte Lumpi das gezeigt, was sie kann. So 

kam es am Ende zur Trennung, obwohl sie gerne bei uns geblieben wäre. Aber so 

ist es nun einmal. Der TuS Metzingen belegt zurzeit, punktgleich mit dem THC, den 3. 

Tabellenplatz. In der Bundesliga wurde alles geschlagen was Rang und Namen hat, 

nur die Begegnung in Bietigheim ging knapp verloren. Im EHF-Cup 2016/17 gab es 

in der Türkei mit 6 Toren Differenz ordentlich einen auf die Mütze, so dass man das 

Ausscheiden bereits dicht vor Augen hatte. Im Rückspiel in Metzingen kam es zu 

einer riesigen Leistungssteigerung, dieses Spiel konnte letztendlich mit 7 Toren ge-

wonnen werden. Damit war das Erreichen der Gruppenphase im EHF-Cup doch 

noch erreicht worden. Mit Metzingen wird auch in diesem Jahr zu rechnen sein. In 

der Meisterschaft, im DHB-Pokal und auch im EHF-Cup.

NECKARSULMER
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02.09.2016, Sieg in der 1. DHB-Pokalrunde.
14.09.2016, Heimsieg gegen den HC Leipzig! Das war ein Saisonauftakt nach 
Maß. Die Liga zog schon die Augenbrauen hoch.

Wie heißt es so schön und regelmäßig: ein Aufsteiger in die Bundesliga hat es 

traditionell schwer, die Spielklasse zu halten. Auch noch bei solch einem Saisons-

tart? Jein! In der Zwischenzeit wurde das Team in der Tabelle ein wenig nach 

unten durchgereicht, zurzeit stehen unsere Gäste auf dem 10. Tabellenplatz. Al-

lerdings mit beruhigendem Vorsprung vor dem Tabellenkeller. Da dürfte nichts 

mehr anbrennen. Dem VfL Oldenburg gelang im DHB-Pokal in Neckarsulm ein 

verdienter, aber hart erkämpfter Sieg. Da war bei weitem nicht alles Gold was 

glänzt. Vor dem Spiel warnte unser Trainer Leszek Krowicki noch: Lange Anfahrt! 

Gegner nicht unterschätzen! Und was passierte? Über die gesamte Spielzeit lief 

unser Team einem teilweise deutlichen Rückstand hinterher. Bis unsere Kimi auf´s 

Parkett kam. Kim Birke zeigte in kürzester Zeit worauf es ankam. Mit voller Energie 

und Leidenschaft um jeden Ball kämpfen, ackern, machen und tun was geht. 

Mit ihr kam die Wende ins Spiel. Zum Spielende hin war es dann doch noch recht 

eindeutig. Und wer diese Begegnung nicht gesehen hat, der spricht sicher von 

einem erwarteten Spielausgang. So war es nicht. Mit dabei auf Seiten Neck-

arsulms: Alena Vojtiskova (33), die vor Jahren beim VfL aktiv war. Alena wollte 

nach der letzten Saison eigentlich ihre Handballkarriere beenden, bis sie vom 

Management Neckarsulms überzeugt werden konnte, doch noch ein Jahr dran 

zu hängen. Gut so! So wird es in Oldenburg zu einem Wiedersehen zwischen 

Alena und Helga Schumann kommen, die sich damals um die Betreuung der 

jungen Alena gekümmert hatte. Zwischen den beiden passte es…

Abgänge:
·  Patricia Stefani (Karriereende)
·  Alexandra Kubasta (Karriereende)
·  Sabine Stockhorst (Karriereende)
·  Bernadett Temes (Ipress Center Vác)
·  Nicole Dinkel (keine Angabe)
·  Saskia Putzke (TSV Haunstetten)
·  Marie-Christine Beddies (SG H2Ku Herrenberg)

Zugänge:
·  Annika Ingenpaß (Borussia Dortmund)
·  Delaila Amega (HB Virto Quintus)
·  Luca Szekerczes (FTC-Rail Cargo Hungaria)
·  Marija Obradovic (RK Krim Mercartor)
·  Stina Karlsson (Skövde HF)
·  Carla Weiß (TG Nürtingen)
·  Miriam Welser (eigene Jugend)

Hinten von links:
Sebastian Braun (Physiotherapeut),Madeleine Stoffregen 
(Physiotherapeutin), Dr. med. Bernd Goller (Mannschaftsarzt), 
Axel Strienz (Torwart-Trainer), Csaba Konkoly (Trainer), Patrick 
Wezel (Betreuer), Ferenc Rott (Geschäftsführer), Edina Rott 
(Co-Trainerin)

Mitte von links:
Silvia Szücs (25), Tonje Loeseth (15), Julia Behnke (93), Carla 
Weiß (12), Wendy Obein (1), Jasmina Jankovic (23), Ina Groß-
mann (21), Luca Szekerczés (9), Maren Weigel (22)

Vorne von links:
Katharina Beddies (66), Anna Loerper (10), Stina Karlsson (14), 
Celine Michielsen (54), Marlene Zapf(2), Delaila Amega (5), 
Miriam Welser (29), Kelly Vollebregt (31)

Oben links im Bild:
Marija Obradovic (51), Annika Ingenpaß (20), Christian Läßig 
(Athletik-Trainer)

Hinten von links:
Celia Schneider, Milana Vlahovic, Luisa Gerber, Selina Kalm-
bach, Hannah Breitiinger, Kathrin Fischer, Nives Ahlin, Maike Da-
niels, Lena Hoffmann, Eva Odenwald (Physiothe
rapeutin)

Vorne von links:
Jutta Perger (Team-Managerin), Edin Hadzimuhamedovic 
(Co-Trainer), Alena Vojtiskova, Isabel Tissekker, Melanie Herr-
mann, Mirjana Milenkovic, Seline Ineichen, Emilia Galinska, Sven 
Fischer (Torwart-Trainer), Emir Hadzimuhamedovic (Trainer)

es fehlen: 
Katrin Rüttinger, Svenja Kaufmann und Dr. Boris Brand (Mann-
schaftsarzt)

Abgänge:
·  Louisa Wolf (TV Nellingen)

Zugänge:
·  Nives Ahlin (SVG Celle)
·  Mirjana Milenkovic (RK Podravka Vegeta)
·  Milana Vlahovic (SG BBM Bietigheim)
·  Emilia Galinska (Vistal Gdynia)

Nr Name Natiolaität Position Geburtstag

Nr. 1 Wendy Obein Frankreich TW 26.09.86

Nr. 2 Marlene Zapf Deutschland RA 06.01.90

Nr. 5 Delaila Amega Niederlande RM 21.09.97

Nr. 9 Luca Szekerczes Ungarn RL 18.06.94

Nr. 10 Anna Loerper Deutschland RM 18.11.84

Nr. 12 Carla Weiß Deutschland TW 05.01.89

Nr. 14 Stina Karlsson Schweden RM 04.07.94

Nr. 15 Tonje Loeseth Norwegen RL 01.01.91

Nr. 20 Annika Ingenpaß Deutschland KM 08.08.96

Nr. 21 Ina Großmann Deutschland LA 21.08.90

Nr. 22 Maren Weigel Deutschland RR 22.05.94

Nr. 23 Jasmina Jankovic Niederlande TW 06.12.86

Nr. 25 Silvia Szücs Slowenien RL 29.04.93

Nr. 29 Miriam Welser Deutschland LA 09.11.98

Nr. 31 Kelly Vollebregt Niederlande RA 01.01.95

Nr. 51 Marija Obradovic Serbien RR 06.08.92

Nr. 54 Celine Michielsen Niederlande KM 22.05.94

Nr. 66 Katharina Beddies Deutschland LA 07.02.94

Nr. 93 Julia Behnke Deutschland KM 28.03.93

Nr Name Natiolaität Position Geburtstag

Nr. 2 Selia Kalmbach Deutschland LA 24.03.98

Nr. 3 Lena Hoffmann Deutschland RL 05.01.91

Nr. 5 Hanna Breitinger Deutschland LA 20.08.87

Nr. 6 Lisa Gerber Deutschland RA 12.02.88

Nr. 7 Kathrin Fischer Deutschland KM 25.04.89

Nr. 8 Svenja Kaufmann Deutschland RM 23.01.94

Nr. 9 Isabel Tissekker Deutschland RL 05.02.94

Nr. 10 Maike Daniels Deutschland RM 29.05.85

Nr. 11 Nives Ahlin Slowenien RR 14.07.91

Nr. 16 Mirjana Milenkovic Montenegro TW 14.03.85

Nr. 18 Seline Ineichen Schweiz KM 08.08.90

Nr. 21 Melanie Herrmann Österreich TW 03.08.89

Nr. 23 Celia Schneider Schweiz TW 28.10.85

Nr. 24 Milana Vlahovic Deutschland RA 29.05.97

Nr. 26 Emilia Galinska Polen RM 26.12.92

Nr. 55 Alena Vojtiskova Tschechien RR 23.11.83

Nr. 90 Katrin Rüttinger Deutschland TW 12.03.90

Nr. 66 Katharina Beddies Deutschland LA 07.02.94

Nr. 93 Julia Behnke Deutschland KM 28.03.93
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Über die Begegnungen zwischen Leverkusen und dem VfL 
Oldenburg ist seit Anfang der 80iger Jahre so gut wie alles 
geschrieben. In diesen 80iger Jahren war der TSV Bayer 04 
Leverkusen leistungsmäßig meilenweit vom VfL entfernt. 

Ja, in einigen wenigen Duellen konnten wir überzeugen und 

Leverkusen auch schon einmal ärgern, mehr aber auch 

nicht. Die Vertreter aus der Vorstadt Kölns (diese vorlaute Be-

merkung sollte man mir als gebürtigen Kölner nicht verübeln) 

konnten bereits damals das Bayer-Kreuz des dort ansässigen 

Chemiegiganten auf ihren Trikots vorzeigen. Damit lebte es 

sich wesentlich leichter. Da konnten wir mit unserem Logo von 

„Botterbloom“ nicht mithalten. In diesen und auch in den Fol-

gejahren konnte der TSV namhafte Spielerinnen verpflichten 
und hatte somit im Titelrennen sehr oft die Nase vorn. Dann 

kam die Ära von Lützellinden, TuS Walle, der Mauerfall im No-

vember 1989 und damit auch die starken Teams des Ostens 

Deutschlands. Frankfurt/Oder war jahrelang bärenstark, der 

HC Leipzig sowieso. Leider ging vieles in den neuen Bundes-

ländern leistungsmäßig den Bach runter, eine Folge vom 

Wegfall der maßlosen öffentlichen Unterstützung. Mittler-

weile findet die Unterstützung des Bayer-Konzerns sicher im-

mer noch statt, wohl aber lange nicht mehr in gewohntem 

Umfang. Seit etlichen Jahren setzt Trainerin Renate Wolf auf 

eigene Jugendarbeit. Sicher begründet aus fehlenden Alter-

nativen, aber ganz sicher auch aus eigener Überzeugung. 

Die Jugendteams des TSV sind seit Jahren erfolgreich. Viele 

Nachwuchskräfte sind in Leverkusen ausgebildet worden, 

können aber irgendwann dort nicht mehr gehalten werden. 

Siehe letztes Beispiel: Kim Naidzinavicius. Kim hatte sich in Le-

verkusen prächtig entwickelt, nun war die Zeit gekommen, 

den nächsten Schritt zu gehen. Der Wechsel nach Bietigheim 

war die logische Folge. Dieses Thema ist uns durchaus geläu-

fig und auch nicht zu ändern.

LOIRE ATLANTIQUE HB
NANTES

Wer hätte damit gerechnet, dass Nantes Loire-Atlantique HB in der Grup-
penphase der Gegner sein wird, der reisetechnisch mit 1.160 km am 
weitesten entfernt sein wird? Da hatten wir ganz anderes befürchtet. 

Gegen Oldenburgs Zweitrundengegner Fleury hat Nantes vor etlichen 

Wochen sein Heimspiel mit 29:21 gewinnen können. In den Qualifikati-
onsrunden haben sich die Französinnen gegen Alavarium / Love Tiles 

(Portugal / 47:16, 34:11), DVSC-TVP (Ungarn / 24:23, 28:26) und SER-

CODAK Dalfsen (Niederlande / 31:21, 31:28) durchgesetzt. Gegner, 

die nicht zur international stärksten Kategorie zählen. Da ist eine echte 

Leistungsbewertung nur ganz schlecht möglich. Als französische Spitzen-

mannschaft wird uns allerdings ein sportliches Kaliber erwarten, gegen 

den wir uns nur wenige Fehler leisten dürfen. Die bisherigen Top-Spielerin-

nen Malin Holta (NOR/RL), Pauline Coatanea (FRAU/RA) und Escribano 

Sanchez-Mateos (ESP/RM) müssen wir in den Griff bekommen, sonst wird 

es schwer. Für mich gehört das Team aus Nantes zum Favoriten um den 

Gruppensieg. Mit dabei ist Isabell Klein, die jahrelang beim Buxtehuder 

SV gespielt hat. Isabell „durfte“ ihrem Ehemann Dominik folgen, der als 

Urgestein des THW Kiel zum Saisonbeginn zum HBC Nantes wechselte. 

Der Abschied hat Dominik sicher wehgetan, die sportliche Perspektive 

lies aber kaum etwas anderes zu. Schade eigentlich. Die Namen Do-

minik Klein und THW Kiel gehörten jahrelang zusammen, genauso wie 

Isabell Klein und der Buxtehuder SV. 

TSV Bayer 04 Leverkusen
www.werkselfen.de

iBundesliga Frauen

Saison 2016/20171.Handball
Hinten von links:
Renate Wolf (Geschäftsführerin/Trainerin), Andreas Thiel (TW-Trainer), 
Kim Braun, Jenny Karolius, Annefleur Bruggeman, Anne Jochin, Eli-
sa Burkholder, Michaela Janouskova, Sally Potocki, Kim Berndt, Zivile 
Jurgutyte, Hans-Josef Vogt (Betreuer), Robin Sander (Athletik-Trainer)

Vorne von links:
Nina Schilk, Jennifer Rode, Vanessa Fehr, Branka Zec, Anna Seidel, 
Karolina Bijan 

es fehlen: 
Pia Adams, Jörg Hermes (Co-Trainer) und Jutta-Ehrmann-Wolf (Teamma-
nager)

AKTENLAGERUNG

DIGITALISIERUNG

BÜROBEDARF

MATERIALWIRTSCHAFT

Archiv- & Materiallogistik

SERVLOG GmbH & Co. KG

Friedr.-Wilhelm-Deus-Str. 8

26135 Oldenburg 

Tel. +49 441 77922-30

info@servlog-logistik.de

www.servlog-logistik.de

UMZUGSLOGISTIK

MÖBELLAGERUNG
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Nr Name Natiolaität Position Geburtstag

Nr. 22 Julie Soulard Frankreich KM 21.05.94

Nr. 16 Laurine Chesneau Frankreich RA 16.05.94

Nr. 13 Esther Schop Niederlande KM 22.01.90

Nr. 3 Isabell Klein Deutschland RR 28.06.84

Nr. 12 Gervaise Pierson-Picard Frankreich TW 09.07.86

Nr. 91 Wendy Lawson Frankreich RL 28.06.91

Nr. 7 Mia Moldrup Dänemark RR 06.04.91

Nr. 23 Charlène Clavel Frankreich LA 21.01.91

Nr. 33 Beatriz Escribano Spanien KM 04.05.90

Nr. 5 Malin Holta Norwegen RR 09.06.93

Nr. 2 Priscilla Marchal Frankreich KM 23.08.91

Nr. 21 Jovana Stoiljkovic Serbien RL 10.09.88

Nr. 55 Pauline Coatanea Frankreich RA 07.07.93

Nr. 28 Marion Callave Frankreich TW 28.01.82

Nr. 26 Léa Lignières Frankreich LA     - 

Nr Name Natiolaität Position Geburtstag

Nr. 1 Zec, Branca Slowenien TW 31.10.86

Nr. 12 Centini, Dana Deutschland TW 01.07.96

Nr. 16 Fehr, Vanessa Deutschland TW 13.09.97

Nr. 2 Bijan, Karolina Polen RA 01.01.89

Nr. 3 Jurgutyte, Zivile Litauen RM 22.02.87

Nr. 4 Seidel, Anna Deutschland KM 18.07.95

Nr. 5 Braun, Kim Belgien LA/RL 06.02.97

Nr. 7 Zschocke, Mia  Deutschland  - 28.05.98

Nr. 8 Potocki, Sally Australien RL/RR 11.02.89

Nr. 11 Bruggemann, Annfleur Niederlande RL 23.07.97

Nr. 13 Adams, Pia Deutschland RL 07.01.96

Nr. 14 Karolius, Jenny Deutschland KM 24.05.86

Nr. 17 Ruthenbeck, Ramona Deutschland RM 13.02.96

Nr. 18 Berndt, Kim Deutschland RM 26.09.90

Nr. 19 Jochin, Anne Deutschland RM/RL 04.03.85

Nr. 20 Janouskova, Michaela Tschechien LA/RL 21.11.92

Nr. 25 Burkholder, Elisa Deutschland RL 08.08.97

Nr. 26 Schilk, Nina Deutschland LA 09.07.89

Nr. 43 Rode, Jennifer Deutschland RR/RA 03.08.95
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HK
RANDERS

Mit dem EHF-Pokal-Sieger von 2010 Randers HK treffen wir auf ei-
nen alten Bekannten. 

Bereits in der Saison 2008/09 traf man im Achtelfinale des EHF-Cups 
aufeinander. Nach einem Oldenburger 28:27 Heimsieg konnten 
sich die Däninnen zuhause mit 27:25 durchsetzen und in das Vier-
telfinale einziehen. Für Angie Geschke wird der Vergleich mit Ran-
ders eine Reise in die eigene handballerische Vergangenheit. Hat 
sie doch in der Saison 2007/08 das Trikot des derzeitigen Ligaach-
ten für ein Jahr getragen bevor sie zum VfL wechselte. „Ich freu 
mich riesig. Das ist eine tolle Gruppe und wenn wir schaffen, soli-
de Leistungen abzurufen kann das ein oder andere möglich sein. 
Ich freue mich auch total mal wieder die Möglichkeit zu haben in 
Randers zu spielen“, zeigte sich die derzeit drittbeste Torschützin 
im EHF-Pokal mehr als zufrieden über die Auslosung. Oldenburgs 
Drittrundengegner Holstebro konnte sich im Oktober zuhause ge-
gen Randers mit 29:24 durchsetzen. Als Vorjahreshalbfinalist musste 
Randers erst in der zweiten Qualifikationsrunde in den Wettbewerb 
einsteigen. Hier setzte man sich gegen den türkischen Vertreter 
Muratpasa Belediyesi SK mit 30:20 und 26:13 durch, bevor man in 
der nächsten Runde den viermaligen Wunderhorn-Turnier Sieger 
MKS Selgros Lublin knapp mit 28:27 und 23:23 ausschalten konnte. 
Der im Internet www.eurohandball.com angegebene Spielerka-
der umfasst 28 (!) Spielerinnen, davon 23 Däninnen, 2 Schwedin-
nen, 2 Norwegerinnen und eine Serbin. Bei den bisherigen Begeg-
nungen waren immer wieder andere Spielerinnen erfolgreich, das 
Team ist schwer ausrechenbar. So konnte bislang sowohl Mari Mo-
lid auf RL, als auch Daniela Gustin auf RA und K. Heindahl am Kreis 
überzeugen.

Als dritter Gegner wurde dem VfL der zwölfmalige 
schwedische Meister IK Sävehof zugelost. 

Die letzten acht Jahre konnten die Göteborgerin-
nen die Meisterschaft jeweils für sich entscheiden 
und stehen auch jetzt schon wieder an der Spitze 
der Liga. Begonnen hat Sävehof die Saison in der 
Champions League. Aber anders als in den Jah-
ren zuvor schaffte man diesmal als Gruppenletzter 
nicht den Sprung in die Hauptrunde. Nichtsdesto-
trotz konnte man in der Gruppenphase durchaus 
überzeugen. Zunächst schlug man Norwegens 
Serienmeister Larvik HK in deren Halle mit 25:22 
bevor man wenig später Gruppensieger RK Krim 
Mercator mit einer 26:24 Niederlage nach Hause 
schickte. Sävehof wird mit einer Mini-Delegation 
anreisen, lediglich 15 Personen haben sich auf die 
Reise gemacht. Am Spieltag früh aufgestanden, 
mit dem Flieger von Göteborg nach Bremen, mit 
dem „VfL-Bus“ direkt in die EWE Arena und nach 
dem Spiel gleich wieder ab zurück nach Hause. Ein 
ehrgeiziges Programm, alle Achtung. Interessant 
ist, dass als verantwortlicher Ansprechpartner der 
Deutsche Rüdiger Osterloh angegeben ist. Anfang 
der 70er Jahre betreute er als Bundestrainer die 
deutschen Segler, heute arbeitet Rüdiger Osterloh 
als Sportlehrer in Göteborg. Der gebürtige Lübe-
cker, der später eine Schwedin heiratete, schlug 
1976 in Göteborg seine Zelte auf. Der Spielerkader 
von Sävehof besteht außer einer dänischen Spie-
lerin ausschließlich aus schwedischen Spielerinnen. 
Das gibt es eher selten im Profibereich. Bislang ha-
ben die folgenden Spielerinnen besonders auf sich 
aufmerksam gemacht: Emma Ekenmann-Fernis 
(RA), Janina Roberts (RL), Louise Sand (LA) und Elin 
Hallagard Karlsson (RM).
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Nr Name Natiolaität Position Geburtstag

Nr. 5 Mari Molid Norwegen RL 08.08.90

Nr. 6 Clara Monti Danielsson Schweden KM 30.01.92
Nr. 9 Martine Moen Norwegen RM 30.10.92

Nr. 10 Gitte Andersen Dänemark RA 21.07.89

Nr. 11 Daniela Gustin Schweden RA 11.05.94

Nr. 14 Camilla Degn Dänemark LA 19.12.97

Nr. 16 Jovana Risovic Serbien TW 07.10.93

Nr. 20 Camilla Dalby Dänemark RR 15.05.88

Nr. 22 Mie Højlund Dänemark RM 24.10.97

Nr. 24 Josefine Dragenberg Dänemark KM 10.04.97

Nr. 25 Maria Fisker Dänemark RL 03.10.90

Nr. 32 Cecilie Greve Dänemark TW 19.01.97

Nr. 34 Lotte Vestergaard Dänemark RL 18.07.97

Nr. 36 Kathrine Heindahl Dänemark KM 26.03.92

Nr. 38 Frederikke Gulmark Dänemark RL 16.07.94

Nr Name Natiolaität Position Geburtstag

1 Johanna Bundsen Schweden TW 03.06.91

9 Julia Eriksson Schweden RL 07.07.94

4 Louise Sand Schweden LA 27.12.92

5 Joanna Haggren Lindvall Schweden RA 28.06.94

2 Julia Walstern Schweden RR 26.04.98

Elin Karlsson Schweden RM 04.01.89

4 Linnea Pettersson Schweden RL 28.07.95

8 Elin Enhöring Schweden KM 13.03.90

12 Johanna Ahlm Schweden RL 03.10.87

16 Hanna Eriksson Schweden TW 23.02.96

28 Jamina Roberts Schweden RL 28.05.90

7 Thess Krönell Schweden KM 30.05.96

3 Emma Ekenman Fernis Schweden RA 24.07.96

Hinten von links:
Thess Krönell, Kurt Anderson, Linnea 
Pettersson, Joanna Lindvall-Haggren, 
Crister Kalrsson, Jamina Roberts, Fikret 
Handan, Olivia Mellegård

Mitte von links:
Julia Eriksson, Julia Walstern, Camilla 
Feld, Rikke Jensen, Johanna Bundsen, 
Johanna Ahlm, Elvir Rakovic, Hanna 
Örtorp, Elin Hallagård

Vorne von links: 
Emma Ekenman-Fernis, Hanna Erikkson, 
Henrik Signell, Elin Einhörning, Ida Odén, 
Niklas Larsson, Isabella Mouratidou, Louise 
Sand
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NR  NAME    POSITION     GEB.DATUM  GRÖSSE    BERUF                       VFL SEIT     LETZTER VEREIN

16  Julia Neumann   TW     17.09.1999  1,77  Schülerin   2010     SVE Wiefelstede

1  Mareen Rump   TW     27.04.1998  1,68  Schülerin   2013     HSG Hude/Falkenburg

10  Julia Kerber   LA     09.08.1998  1,69  Schülerin   2014     VfL Lichtenrade

5  Jane Martens   LA     06.07.1999  1,74  Schülerin   2012     SVE Wiefelstede

20  Laura Kannegießer  LA     26.10.1998  1,69  Schülerin   2003     Eigene Jugend

14  Lisa-Marie Fragge   RL     15.12.1999  1,86  Schülerin   2015     BV Garrel

7  Lena Thomas   RL/RR     14.02.1997  1,81  FSJ´lerin   2012     HSG Varel

4  Griet Prante   RM     19.10.1997  1,69  Auszubildende  2000     Eigene Jugend

9  Inga Frenzel   RM     24.06.1991  1,67  Studentin  2002     3. Damen VfL

44  Lisa Prante   RA, RR     12.06.1994  1,71  Praktikantin  1994     TSV Nord Harrislee

31  Katja Berkau   RM, RR     23.03.1996  1,72  Studentin  2014     SG Neuenhaus/Uelsen

17  Kim Schilling   RR/KM     17.12.1997  1,81  Auszubildende  2009     Eigene Jugend

6  Robyn Rußler   RM/KM     25.12.1998  1,68  Schülerin   2014     Elsflether TB

13  Merle Carstens   RA     27.02.1997  1,76  Auszubildende  2010     HSG Neuenburg/Bockhorn

18  Kim Balthazar   KM     24.02.1990  1,80  Studentin  2013     1. FC Köln

23  Ann-Kristin Roller   KM     01.01.1997  1,77  Polizeianwärterin  2010     TvdH Oldenburg

6  Jana Schaffrick   KM     06.06.1999  1.69  Schülerin   2014     FC Schüttorf 09 

KADER - J U N I O R T E A M

H A N S E L - T R U P P E  Z U H A U S E  E I N E  M A C H T

TAG ZEIT BEGEGNUNGEN ERGEBNIS

17.09.16 16:30 VfL Oldenburg II TSV Nord Harrislee 22:30

24.09.16 16:00 Buxtehuder SV II VfL Oldenburg II 30:19

08.10.16 16:30 VfL Oldenburg II SV Henstedt-Ulzburg 21:21

14.10.16 20:00 SFN Vechta VfL Oldenburg II 21:17

22.10.16 16:30 VfL Oldenburg II HSV Minden-Nord 25:23

30.10.16 15:00 TV Oyten VfL Oldenburg II 28:23

05.11.16 16:30 VfL Oldenburg II TSV 1860 Travemünde 32:20

19.11.16 16:45 HSG Jörl-DE Viöl VfL Oldenburg II 31:24

26.11.16 16:30 VfL Oldenburg II TSG Wismar 25:23

03.12.16 16:30 VfL Oldenburg II HSG Heidmark 28:20

10.12.16 17:00 HG OKT VfL Oldenburg II 29:16

14.01.17 17:00 TSV Nord Harrislee VfL Oldenburg II

21.01.17 16:30 VfL Oldenburg II Buxtehuder SV II

04.02.17 17:30 SV Henstedt-Ulzburg VfL Oldenburg II

11.02.17 16:30 VfL Oldenburg II SFN Vechta

18.02.17 17:30 HSV Minden-Nord VfL Oldenburg II

04.03.17 16:30 VfL Oldenburg II TV Oyten

11.03.17 16:30 TSV 1860 Travemünde VfL Oldenburg II

18.03.17 16:30 VfL Oldenburg II HSG Jörl-DE Viöl

08.04.17 16:00 TSG Wismar VfL Oldenburg II

22.04.17 19:30 HSG Heidmark VfL Oldenburg II

29.04.17 17:00 VfL Oldenburg II HG OKT
S
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JUNIORTEAM

Nachdem das erste Heimspiel des Junio-
renteams in dieser Saison gegen TSV Nord 
Harrislee deutlich verloren ging gab es für 
die Gästeteams in den folgenden Wochen 
wenig zu holen in der Sporthalle Wechloy. 
Einzig SV Henstedt-Ulzburg konnte hier noch 
einen Punktgewinn feiern, danach gab es 
vier Siege in Folge für die Hansel-Truppe. 
Neun Punkte aus sechs Heimspielen so lau-
tet die durchaus zufriedenstellende Bilanz 
des Juniorteams des VfL Oldenburg nach 
dem letzten Heimspiel des Jahres, das man 
gegen den Tabellenletzten HSG Heidmark 
mit 28:20 für sich entscheiden konnte. Von 
Anfang an zeigte das Hansel-Team, das es 
gewillt war die Favoritenrolle anzunehmen. 
Nach sieben Minuten lag man bereits mit 6:0 
in Führung und es sah ganz danach aus als 
ob die jungen Oldenburgerinnen den Geg-
ner aus der Halle fegen wollten. Erst in der 
achten Minute konnten die Gäste VfL-Tor-
hüterin Mareen Rump erstmals überwinden. 
Am Ende stand ein wenig glanzvoller aber 
verdienter Sieg der jungen VfL-Truppe. „Wir 
haben einfach zu viele Fehler gemacht. 
Das wird dann von jedem Gegner bestraft, 
egal wie stark er ist“, zeigte sich Alex Hansel 
nicht ganz zufrieden mit dem Auftreten ihres 
Teams.

Den bisher höchsten Saisonsieg feierten die 
Grün-Weißen Anfang November als man 
TSV 1860 Travemünde mit 31:20 nach Hau-
se schickte. „So macht es Spaß. Das tut 
richtig gut für die Seele und vor allem tut es 
der Mannschaft gut. Sie haben heute eine 
mannschaftlich gute Leistung abgeliefert“, 
zeigte sich Alex Hansel erleichtert und mehr 
als zufrieden nach dem in der Höhe nicht 
erwarteten Sieg. „Wir waren vor dem Spiel 
schon ganz schön angespannt, da es ein 
wichtiges Spiel war“.

Auswärts dagegen läuft es für das Junioren-
team in dieser Saison noch nicht so richtig 
rund. Hatte man sich mit guten Leistungen in 
den Heimspielen und beim Titelfavoriten TV 
Oyten in der Tabelle wieder ein Stück nach 

oben gekämpft fand sich der VfL-Nachwuchs 
nach der deutlichen 24:31 Niederlage bei der 
HSG Jörl-DE Viöl auf einem ungewohnten Ab-
stiegsplatz wieder. „In der ersten Halbzeit lief 
nicht viel zusammen bei uns. Wir haben lan-
ge mit einer siebten Feldspielerin gespielt und 
dabei sechs Treffer vom gegnerischen Sechs-
meterraum kassiert. Ohne diese Treffer hätte 
es zur Pause nur 8:9 und nicht 8:15 gestanden 
und es wäre noch alles möglich gewesen, 
wobei acht Treffer in einer Halbzeit eindeutig 
zu wenig sind“, konnte Hansel mit ihrem Team 
in der ersten Hälfte nicht zufrieden sein. „Die 
zweite Hälfte lief deutlich besser. Die Mädels 
haben nie aufgegeben und gut gekämpft, 
trotz des deutlichen Rückstands zur Pause. 
Das hätte auch anders laufen können“, lobt 
die Trainerin ihr Team, das die zweite Hälfte 
ausgeglichen gestalten konnte.

In einem emotional aufgeladenen Drittliga-
spiel konnte das Juniorteam dann eine Wo-
che später gegen die TSG Wismar ihren drit-
ten Heimsieg in Folge einfahren. Trotzdem die 
Gästefans für eine Stimmung 
sorgten die eher an ein Auswärtsspiel 
für die Grün-Weißen erinnerten 
behielt die junge Truppe von 
Alex Hansel die Nerven und 
beendete das Spiel mit einem 
verdienten 25:23 Sieg. 
„Das war heute ein schweres 
Spiel für alle Beteiligten, 
auch für die Schiedsrichter. 
Unterm Strich ein verdienter 
Sieg für uns. I

ch bin unheimlich stolz 
auf meine Mädels, dass 
sie in der aufgeheizten 
Situation über sechzig 
Minuten lang konzentriert 
gespielt und die lautstarken 
Gästefans ausgeblendet 
haben“, zeigte sich die 
VfL-Trainerin mehr als 
zufrieden mit dem Auftreten 
ihres Teams.

Trainerin:     Alexandra Hansel    20.06.1982
Co-Trainer: Andreas Lampe     14.03.1986
Betreuerin:  Helga Lütje     06.11.1961
Physio:     Britta Neumann     20.09.1986  
    Silke Prante     10.10.1966
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IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT

Jetzt bei uns

Der neue Ford Edge.
FORD EDGE TREND

19“-Leichtmetallräder, Audiosystem CD inkl. Ford SYNC 3 mit AppLink und
Touchscreen, Intelligenter Allradantrieb (AWD), Pre-Collision-Assist

Bei uns für

€ 

35.900,-
1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Edge: 6,4 (innerorts), 5,4 (außerorts), 5,8 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 149 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Edge Trend 2,0-l-TDCi-Dieselmotor 132 kW (180PS) (Start-Stopp-System)
(Allradantrieb).
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RÜCKBLICK: 

TOUR

HUNTE

ON

A U S W Ä R T S S I E G ! 

Schon im Jahr 1786 dichtete Matthias Claudius in seinem Ge-
dicht „Urians Reise um die Welt“: „Wenn jemand eine Reise tut, 
so kann er was verzählen“. Dem ist in vollem Umfang zuzustim-
men, und das gilt vor allem, wenn begeisterungsfähige Hunte-
flammen eine Reise tun. Denn dann lernt der Fan nicht nur Men-
schen in anderen Städten und Ländern kennen, darüber hinaus 
trifft er als sympathischer Botschafter Oldenburgs auf Interesse 
und Zuwendung. Und als Zugabe kann er auch noch spannende 
Spiele in einem rasanten und fairen Sport genießen. 

Auch in dieser Saison haben wir  bereits Reisen ins In- und Aus-
land unternommen. Gerne möchten wir Dich dazu einladen, die 
Reiseberichte auf unserer Internetseite (Link siehe unten) nach-
zulesen. Nach dem erfolgreichen Abschluss der ersten K.O.-Pha-
se mit dem begeisternden Heimsieg gegen die Mannschaft von 
TTH Holstebro (Dänemark) wurde die Gruppenphase im EHF Cup 
erreicht. Am Vormittag des 24.11.2016 erfolgte die Auslosung der 
Gruppen in Wien. Die Losfee hat uns inzwischen folgende Geg-
ner beschert:
IK Sävehof (Göteborg, Schweden), Randers HK (Dänemark) und 
Nantes Loire Atlantique (Frankreich).

Die sechs Hin- und Rückspiele des EHF Cup finden zwischen dem 
07.01. und 12.02.2017 statt. Das ist ein straffes Programm, und wir 
freuen uns erneut auf ereignisreiche Reisewochen. 
Zu Beginn geht es am 14./15.01.2017 nach Randers, 
zwei Wochen später, am 28./29.01.2017, nach 
Göteborg und bereits eine Woche darauf, 
am 04./05.02.2017, nach Nantes. 
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe des 
Hallenhefts ist unsere Reiseplanung noch nicht 
in trockenen Tüchern, aber wir sind schon jetzt 
wieder hoch motiviert, die Mädels durch 
Europa zu begleiten. 

Willst du das auch erleben und dabei sein? 
Willst du dabei sein, wenn „kampferprobte“, 
grün-weiß gewandete, angeblich so zurückhaltende 
Norddeutsche  auch 1000 einheimische Zuschauer erst 
in Erstaunen und bald darauf zum Verstummen bringen? 
Dann nimm Kontakt zu uns auf, damit wir gemeinsam 
unseren VFL in Dänemark, Schweden und Frankreich 
lautstark unterstützen.

Die Hunteflammen sind der Fanclub der Bundesliga-Damen des 
VfL Oldenburg. Der Club sieht seine Aufgabe darin, den Spitzen-
sport im Frauenhandball des VfL nach Kräften zu unterstützen.

Interessiert bei uns mitzumachen? Informationen unter
www.hunteflammen.lima-city.de/home
(Die Adresse ist auch über die links auf der VfL-Seite zu erreichen.)
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WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER

LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016
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SPONSOR OF THE DAY |28.12.2016

Liebe Fans des VfL Oldenburg,

wir freuen uns auf das Heimspiel und wünschen unserer Mannschaft heute viel Erfolg! 

Antenne Niedersachsen sendet seit Mai 1990 rund um die Uhr für Niedersachsen, Bremen, Hamburg und 
Umgebung und zählt zu den größten privaten Radiostationen in Deutschland. Wir sind norddeutsch, nie-
dersächsisch, regional, aber auch sportlich und bieten Unterhaltung zum Lachen, Mitfühlen und Mitreden 
für Sportler, Sportfans und die ganze Familie. Neben Infos über das Wetter vor der Haustür, den Verkehr mit 
Echtzeitmessung und genauen Stauwartezeiten sowie den spannendsten Neuigkeiten aus dem Sport, in-
formieren aktuelle Nachrichten immer fünf Minuten früher. Wir machen Euch den Tag ein bisschen leichter: 
Einschalten und es läuft. Weitere Infos gibt es unter www.antenne.com.

Euer Team von 

Antenne Niedersachsen

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de
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SPONSOR OF THE DAY | 08.02.2017

Liebe Handballfreunde und Fans,

für das Heimspiel gegen 
Bayer Leverkusen hoffen wir 
auf einen Erfolg der Mannschaft!

Fitness im Ziegelhof und Fitness am Hafen wünschen dem Team und 
den Fans spannende Spiele und ein erfolgreiches Weiterkommen im 
Europapokal! Für die Fitness sorgen wir, für den sportlichen Erfolg Ihr!

Sven Olaf Harms
Geschäftsführer
Fitness im Ziegelhof
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TAG DES MÄDCHENHANDBALLS AM 11.11.2016 
IN DER GRUNDSCHULE HUNDSMÜHLEN, ROSENALLEE

Niedersachsenweit wurde der „Tag des Mädchenhandballs“ ver-
anstaltet. So auch in der Grundschule Hundsmühlen an der Rosen-
allee. Gerne unterstützten unsere VfL Oldenburg Bundesligaspie-
lerinnen Stefanie Kaiser und Julia Renner beim Schnuppern und 
Trainieren mit altersgerechten Übungen.

„Es geht darum, ein Gefühl für den Handball zu bekommen“, sagt 
Kaiser. Ihr Ziel für diesen Tag sei vor allem, die Freude am Spiel zu 
vermitteln. Das ist ihr auf jeden Fall gelungen!

SCHLAG
ZEILE



Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg

Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 

Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

Am Ball bleiben
mit Nachrichten aus Ihrer Nachbarschaft 

und der ganzen Welt.

NWZ-ePaper inkl. iPad 

auf NWZ-mediastore.de

Am Ball bleiben
 

mit Nachrichten aus Ihrer  
Nachbarschaft und der ganzen Welt.

ANZEIGEN
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VIDAMA FÜHRT BUSINESS-CLUB 
H I N T E R  D I E  K U L I S S E N

Bereits seit drei Jahren unterstützt uns VIDA-
MA bei der Produktion unserer Einlaufshow. 
Im Rahmen des Business-Clubs lud VIDAMA 
zu einem „Making-of“ ein  und zeigte, wie 
solch eine Einlaufshow produziert wird.

„Nachdem wir im letzten Jahr die Spiele-
rinnen in der Show zu Wort haben kommen 
lassen, wollten wir in dieser Saison die Fans 
in den Vordergrund stellen“, erläutert Ge-
schäftsführer Andreas Bamberger die Kern-
idee.

Greenscreen-Aufnahmen, Vertonung, Film-
aufnahmen vor Ort und digitale Nachbear-
beitung: das Arbeitsspektrum ist weit gefasst.

Info zu VIDAMA

VIDAMA ist Zulieferer, Mediafeuerwehr und 
Dienstleister für: 2D | 3D | Motion Graphics | 
Sounddesign | Softwareentwicklung. Sie kon-
zipieren und entwickeln mediale Inhalte für 
Internet, Messen, Exponate und Shopkon-
zepte.

Webseite: www.vidama.de

WEITERE INFOS: INFO@VFL-OLDENBURG.DE

SPONSOR WERDEN - ERFOLGE BEGLEITEN
H A N D B A L L . B U N D E S L I G A . F R A U E N

Nutzen Sie die neuen 
Einsteigerpakete

für Sponsoren:

FIRESTARTER 
299.- €

BUSINESS STARTER 
699,- €

ERFOLG.
ENTSTEHT...

WENN AUS

Leidenschaft
ENERGIE

WIRD...

H A N D B A L L . B U N D E S L I G A . F R A U E N

WIR SIND SCHON DABEI!!!

RE/MAX ImmobilienProfis
dzo - Dienstleistungs-Zentrum-Oldenburg GmbH & Co.KG
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PREISE
TRIKOT inkl. Sponsorenflock 
(Nummer 5,50 EUR und Name 3,50 EUR)  65.90€

FAN SHIRT grün | „Aufbauspieler“  15.00€

DAMEN SHIRT schwarz | „Handball“  19.90€

BECHER       8.50€

FAN HORN       1.50€

SCHLÜSSELANHÄNGER       6.90€

BASE CAP   limitiert      35.00€

SITZKISSEN     18.50€

SCHAL      15.00€

LANYARD       4.50€ 

NOTIZHEFT „Fan Block“   15.00€

Archiv- & Materiallogistik
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35,00 EUR BRUTTO
 

(Ersparnis gegenüber Einzelkauf 
von mehr als 18,00 EUR)

NUR SOLANGE DER 
VORRAT REICHT…

Inhalt: Sportbeutel, 
FanSchal, Lanyard, 
Cap, Duschgel, 
Fanhorn, Autoaufkleber, 
Silikonarmband

Stubbenweg 15
26125 Oldenburg
Tel. 0441 30005-0
www.kuhnt.de

  Unser

Heimvorteil!

Ihre Spezialisten für:

Betriebs- & Digitalfunk Satelliten-Technik                                     

Mobilfunk – Tarifberatung TK-Systeme & Netzwerktechnik

Car-HiFi Hard- & Software-Entwicklung

Navigation Installations-Service

Fahrzeugortung & Alarmsysteme Einbau- & Reparatur-Service

Flottensteuerung Vermietung

Home Entertainment Finanzierung

Eigene Einbau- und

Reparatur-Werkstatt

Ein Bad, alles drin!
Spaß, Entspannung, Wellness, Sport und Fitness  

Am Schloßgarten 15

26122 Oldenburg

Telefon: 0441 - 36 13 16 0  

www.olantis.com

Wir freuen uns 

auf deinen Besuch!
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SPORTWELT     KINDERWELT      G ASTROWELT

SAUNA          WELT          ERLEBNISWELT WELLNESSWELT

ANZEIGEN

PAKET
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SPONSOR OF THE DAY

Liebe Handballfreunde, 

moin und herzlich willkommen zur Gruppen-
phase im EHF-Pokal.

Nach dem Sieg gegen TTH Holstebro geht die 
Europa-Reise des VfL auch im neuen Jahr weiter, 
für das ich Ihnen Glück und Gesundheit wünsche.

Die Gegner aus Frankreich, Schweden und Dänemark haben 
klangvolle Namen und versprechen erneut spannende europäische Duelle. 
Die Spiele finden alle „Schlag auf Schlag“  – zwischen dem 07.01. und dem 
12.02. – statt. Ein stattliches Programm für unseren VfL, zu dem auch weitere 
Bundesliga- und Pokalspiele gehören.

Zunächst geht es gegen Nantes (07.01.), dann kommen Sävehof (22.01.) und 
zum Abschluss am 12.02. Randers HK nach Oldenburg. Sävehof scheint Favo-
rit für diese Gruppe zu sein – als zwölfmaliger schwedischer Meister nicht wei-
ter überraschend, der die internationale Saison in der Champions League be-
gann und die Titeljagd auf europäische Trophäen nun im EHF-Pokal fortsetzt.

Aber wie immer im Sport müssen alle Spiele erst gespielt werden - und mit der 
Unterstützung der Fans wird der VfL  – gerade Zuhause – wieder Energie und 
Leidenschaft auf die Platte bringen.

Freuen wir uns also auf weitere spannende 
und gute Spiele im EHF-Pokal.

Ihre LzO
Olaf Meenen
Stabsbereich Vorstand

SPONSOR OF THE DAY

Liebe Freunde 
des Handballsports 
in Oldenburg,

nach dem verhaltenen Saisonstart 
haben unsere Handball-Damen in den 
letzten Spielen eine konstant gute Leistung 
gezeigt und die Formkurve verläuft steil nach oben. 
Das macht Hoffnung für die kommenden Aufgaben im Europapokal 
und der Bundesliga! Ich wünsche der Mannschaft, dass sie die zuletzt 
gezeigten Leistungen bestätigen und die wichtigen Siege holen kön-
nen. Allen Fans wünsche ich spannende Partien und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Thorsten Wieting 
Leiter der EWE Geschäftsregion 
Oldenburg / Varel 
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07. & 22. JANUAR + 12. FEBRUAR 2017 
EWE ARENA OLDENBURG

Archiv- & Materiallogistik

(0441) 9708-113
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Eine Immobilie 
zu besitzen 
bedeutet vor 
allem – viel 
Arbeit.

Die GSG OLDENBURG kann viel mehr für Sie 

tun, als Sie denken! Gern verwalten wir zum 

Beispiel Ihr Miethaus oder Ihre Wohnung – zu-

verlässig und kompetent. Möchten Sie Ihre 

Immobilie verkaufen? Unsere Makler bewerten 

diese und erzielen dafür den besten Preis. 

Vertrauen Sie den Profi s!

 WIR KÖNNEN

MEHR
 FÜR SIE TUN!

Miethaus
verwaltun

g

Wohnung
seigentum

s-

verwaltun
g

Maklertä
tigkeit

Wertermi
ttlung

Alle Infos unter www.gsg-oldenburg.de/dienstleistungen

W
e
ig

an
d

 |
 p

h
o

to
ca

se
.d

e



35FIRE
BALL

VERLOSUNG

E-BIKE

PROFIS
UNTERWEGS

MIT

GEMEINSAM
FÜR 
DEN NACHWUCHS

DERBY CYCLE WERKE GMBH
SIEMENSSTRASSE 1-3

49661 CLOPPENBURG

www.derby-cycle.com

GEWINNE 
FÜR DEN 
NACHWUCHS!
Seit der Saison 2015/16 ist Derby Cycle mit seiner Marke Kalkhoff Sponsor der 

Bundesliga-Handballerinnen des VfL Oldenburg. 

Kalkhoff ist immer eine Idee voraus und bietet die besten Fahrräder Deutsch-

lands mit dem schlüssigsten Gesamtkonzept. Kalkhoff wird in dieser Saison nicht 

nur das Bundesligateam unterstützen, sondern wird sich auch für den Nach-

wuchs engagieren. 

Mit dem Kalkhoff INTEGRALE i10 stellt Kalkhoff wieder ein hochwertiges Premi-

um-Performance E-Bike zur Verfügung, welches am Ende der Saison verlost 

wird. Der Erlös kommt dabei vollständig der Jugendarbeit des VfL Oldenburg 
zugute. Lose gibt es bei jedem Heimspiel im Foyer der kleinen EWE Arena.  

FRERICHS
DER ZWEIRAD EXPERTE

EUROPASTR. 10
26169 FRIESOYTE
TEL 04491 921126

info@zweirad frerichs.de
www.zweirad-frerichs.de
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in OLDENBURG Skandinavientag

14. Januar

13. -  15. Jan. 
‚
17

10 - 18 Uhr
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JUGEND
AKTUELLES VOM LEISTUNGSBEREICH DER WEIBLICHEN

ANZEIGEN

A - J U G E N D  B U N D E S L I G A :  V I E R T E L F I N A L E  I M  V I S I E R
Wie schon im Vorjahr möchten die A-Jugendlichen des VfL Oldenburg auch in diesem Jahr gerne 
wieder das Viertelfinale bei den Deutschen Meisterschaften erreichen. Davor hat die junge Truppe 
von Trainer Andy Lampe aber ein hartes Stück Arbeit zu verrichten. Gleich zu Beginn der Zwischen-
runde müssen sie beim großen Favoriten TSV Ismaning antreten. „Ismaning hat einige Zweitligaspie-
lerinnen dabei und sind der große Favorit auf den Gruppensieg. Außerdem haben wir eine zwölf-
stündige Anreise hinter uns, wenn wir auf sie treffen. Da können wir nur versuchen uns so gut wie 
möglich zu verkaufen und die Punkte in den anderen beiden Spielen zu holen. Wir haben sehr viele 
jüngere Jahrgänge dabei, da ist es immer etwas schwer gegen die Älteren zu bestehen. Vielleicht 
können wir ja trotzdem irgendjemand ein wenig ärgern“. Aber auch das dürfte nicht so einfach 
werden. Im einzigen Heimspiel trifft der VfL am 28.1. auf den Vorjahresvierten VfL Bad Schwartau, 
bevor es dann am 25.2. in Schwerin zu einem Zusammentreffen mit dem vermeintlich schwächsten 
Gegner, dem gastgebenden SV GW Schwerin, kommt.  

W
IR

D PRÄSENTIERT VO
N

www.bdr-ol.de

 
 DATUM  ZEIT  HEIM   GAST 

 18.12.16   14:00  TSV ISMANING  VFL OLDENBURG   

 18.12.16   16:00  VFL BAD SCHWARTAU SV GW SCHWERIN

 28.01.17   16:30  VFL OLDENBURG  VFL BAD SCHWARTAU

 28.01.17   17:00  SV GW SCHWERIN  TSV ISMANING

 25.02.17   14:00  TSV ISMANING  VFL BAD SCHWARTAU

 25.02.17   16:30  SV GW SCHWERIN  VFL OLDENBURG



Bei uns finden Sie originelle, 

einzigartige oder witzige 

Produkte, wie handgefertigtes 

Holzspielzeug, Porzellan, 

Lederwaren, Kerzen, Bilder, 

Seifen, Feuerkörbe, Grills,  

Feueranzünder, Nistkästen, 

Tischwäsche und vieles mehr… 

    

 

 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten 
und Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
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Am Schloßgarten 15 • 26122 Oldenburg
0441-361316-0 • info@olantis-bad.de

www.olantis.com
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PERSPEKTIVEN

EWE VERTRIEB GmbH, Donnerschweer Str. 22–26, 26123 Oldenburg 

Für alle, die neue Perspektiven wollen:

 Über 50x in Ihrer Nähe

 Online unter www.ewe.de

 Einfach anrufen 0800 393 2000

Unsere Energie für Sie

Strom & Erdgas für die Menschen von hier

 Für jeden Bedarf

 Für jedes Budget 

 Mit Blick auf das Wohl der Region


